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m/'ftex 3/03 MASCHf/V7fCH/V//C

Kettengew/r/ffe 7u//sti"u/cturen
zaubern Extravaganz in c//e

l/1/äscbe

{/Mfe Sto&fera&r, /fer/ Afayer T&cA'teœcÂ/wew/âèn'/è, Ofer/atase«, 9

ßec/ruc/ct, besf/c/rf, m/f Äpp//7raf/onen verseben oder pur, aber /'mmer
baucbzarf - 7ï///e /'n den unferscb/ec///cbsfen Sty/es und zu l/Väscbeart/Tre/n

/ronfe/rf/on/ert, benetzen /"n d/'esen? Früby'abr e/Fe/ctvo// d/e Haut m/f Farbe

und fexf/'/er S/nn/Zcb/re/f.

Blickdicht, farbenprächtig und ultraleicht, so

stellen sich die neuesten Miederwaren dar. Der

Titer des Elastans wurde gegenüber herkömm-

liehen Miederqualitäten extrem niedrig ge-

wählt. Er liegt nur noch im Bereich von 22 bis

44 dtex und ermöglicht damit höchste Feinheit

und besten Tragekomfort. Durch die geringere

Spannung im Textil nimmt die Kompression

der Wäsche ab. Kneifen und Quetschen ist out -
«Sie spüren, Sie spüren nichts», freut sich der

Körper schon beim Anziehen dieser Tüll-Wä-

sehe.

/Comtorfempt/'nden
Zu diesem Komfortempfinden trägt natürlich

auch das äusserst geringe Gewicht der Netzware

bei. Mit ca. 50 g/m^ dürfte sie zu den leichtesten

Tüllen gehören, die je hergestellt wurden. Und

dabei lässt die hauchzarte Qualität trotzdem

nichts durchblicken. Eine hohe Maschendichte

kombiniert mit den äusserst feinen Garnen hält

Verhülltes verborgen, ohne die Linie der verfüh-

rerischen Körperformen zu verlieren - durch

eine gute Dehnbarkeit in Länge und Breite.

Ein weiterer Pluspunkt bei der Ausrüstung
der Ware: Das Polyester kann fixiert und damit

zugleich der Elastanfaden besser in der Ma-

schenstruktur gebunden werden.

Die neuen Tülle machen aber nicht nur
dem Ausrüster Freude, sondern auch beim Kon-

fektionieren. Trotz ihres geringen Gewichts

können sie hervorragend verarbeitet werden,

rollen nicht an den Rändern und liegen durch

ihre gute Drapierbarkeit glatt auf der Arbeits-

fläche.

Äascbe/mascb/ne ffSF 4-7
Die Maschinen, die all dies möglich machen,

kommen aus dem Hause KARL MAYER. Die Ra-

schelmaschine vom Typ RSE 4-1 wird hierfür in
den Feinheiten E 32 bis E 40 eingesetzt. Sie bin-

det den im Wäschebereich mittlerweile unent-

behrlichen Elastanfaden als Schuss in den

Tüllgrund ein. Ergänzend zu den klassischen

Charmeusequalitäten hat zudem der Hochlei-

stungskettenwirkautomat HKS 2-3 in E 32 die

transparente Ware als Dreimaschen-Sechseck-

tüll in seinem Produktsortiment. Hierbei han-

delt es sich ausschliesslich um leichte, mit dün-

nen Elastantitern im Bereich von 22 bis 44 dtex

hergestellte Tülle.

Der OFFenberz/'ge; c/e/roraf/V und
transparent
Neben den superleichten, dichten Tüllqualitä-

ten sorgen derzeit im Wäschebereich auch Netz-

qualitäten mit grösseren Öffnungsweiten für ef-

fektvollen Schick und tiefe Einblicke ins Unten-

drunter (siehe Abbildung). Die Viereck- oder

I iL

Ftp ßS7? 4-7

grösseren Sechsecktülle werden ausschliesslich

auf einer Raschelmaschine vom Typ RSE 4-1

hergestellt und enthalten Elastangarne im Ti-

terbereich von 156 dtex. Dies verleiht der Wä-

sehe aus diesen offenen Strukturen neben ei-

nem guten Tragekomfort beste Formschlüssig-

keit. Durch die Verarbeitung von entsprechen-

den Polyamidgarnen in der luftigen Muster-

konstruktion mit den optisch dominierenden

Maschenstegen, bekommt die Ware einen perl-

muttartigen Glanz. Offen für jegliche Kombi-

nierbarkeit, zaubert der Tüll damit Extrava-

ganz in jedes Textil. Ob einfarbig, verwendet als

dekorativer Oberstoff im Cup-Teil des BHs oder

pur in den Seitenteilen und im Höschen - mit

den luftigen Tüllqualitäten der RSE 4-1 wird

somit mancher Blick ins Netz gehen.
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